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Ange me l dete rem de. 5 

Angekommen den 23. November 1848. N 8 

Herr Huillery aus Paris, Herr Kaufmann Groſch aus Merſeburg, Herr 

Rittergutsbeſitzer v. Palubicke aus Liebenhoff, log. im Engl. Hauſe. Herr Pofts 

kontrolleur Elsner aus Stettin, log. im Deutſchen Haufe. Herr Dr. med. Ru: 

dolph Arloff aus Berlin, Herr Superintendent Gehrt aus Löblau, log. in Schmel⸗ 

zers Hotel. Die Herren Kaufleute Manheim aus Schöneck, Raabe aus Car- 
thaus log. im Hotel de Save. 


Dekan et m a ch u 


—— Es wird hierdurch zur Kenntniß gebracht, daß die verehelichte Mühlenbe⸗ 
fiber Johanna Barbara Biſchoff geb. Raths zu Legſtrieß ihr in die Ehe gebihh, 
tes Vermögen. ſowohl als auch den Erwerb während der Ehe für die Zukunft 
gemäß gerichtlicher Verhandlung vom 21. Oktober 1848 abgeſondert hat 
Danzig, den 24. Oktober 1846. N 
Königliches Lands und Stadtgericht 
2: Dier Kürſchner Otto Sorg und die verwittwete Gefangenwärter Grau 
Wilhelmine Eliſebeth geborne Glanert beide von hier, haben im Vertra e vom 4 
und 11. d. M. für ihre Ehe die Gemeinſchft der Güter und des Exwerbes nude 
geſchloſſen, und dem Vermögen der Frau die Eigenſchaft des vorbehaltenen Ver⸗ 
mögens beigelegt. ö f 5 
Deitrſchau, den 14. November 1848. 
n Königliches Land- und zu Stadtgericht. 1241 
3: Königliches Land- und Stadtgericht Elbing. > = 
Der hieſige Gaſtwirth Carl Horn und deſſen Braut Auguſte Juliane Radtke haben 
für die Dauer, der mit einander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung vom 6. d. M. ausgeſchlöffen. 
4. Der Arbeitsmann Friedrich Kneller und die Albertine Henriette Mielke, 
letzteie im Beiſtande ihres Vatets des früheren Lehrers Andreas Mielke, alle aus 
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Kiadau) haben. im Vertrage vom 1. d. M. für ihre einzugehende Ehe die Gemein 
ge e und des e 2 loſſen, bc e Bermdge der 
Ehefran, die Eigenſe des vorbehaltenen Vermoͤgens beigelegg. 
Dirſchau, deu 9. November 1848. 2 5 
Königliches Rand: und Stadtgericht. 
5. Von geſtern Mittag bis heute Mittag find als erkrankt an der Cholera 5 auge 
meldet worden, worunter 1 vom Militair, u. als geſtorben 1. Im Ganzen find 
als erkrankt gemeldet 1047 u davon geſtorb. 5466. 
Danzig, den 23. November 1848. 
7 Der Polizei⸗Präſiden l. 
d v. Clauſewi g. 
6. Da die Cholera Epidemie in letzt vergangenen Tagen einen ſehr günſtigen 
Verlauf genommen hat, und dem Erlöſchen nahe zu ſein ſcheint, ſo wird die nächt⸗ 
liche Wache der Herten Aerzte im Polizei-Gebäude von heute an aufhören. 
Danzig, den 23. November 1848. N N 2 
5 Der Polizei⸗Präſiden ; . 00 
net v. Elaufewig. ne 
7. Die Florentine Mir verehelichte Döring hat bei erreichter Großjährigkeit 
in der gerichtlichen Verhandlung vom 8. d. M, die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit ihrem Ehemanne, dem Fleiſchergeſellen Eduard Döring 
ausgeſchloſſen. 3 Noe Ban eee e male 
Danzig, den 8. November 1848. f 
tech f Königl. Lande und Stadtgericht. 
. um den Verkehr auch während der Nacht moͤglichſt zu erleichtern, werden 
von beute an das Olivaer- und Petershagener Thor auch während der Nacht Je⸗ 
dermann geöffnet, werden, ſo daß es zum Paſſicren derſelben keiner Erlaubnißkar ; 
ee e en cee Gegenſtände bleiben indeß während der Nacht 
een der Paſſage durch die genannten Thore nach wie vor ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 224. November EL 1 1 odr 
RE „Der General- Lieutenant und Geuvernent, 
B von Grabow. i 
93 Die Lieferung der Bareau-Bedürfuiſſe für die hieſige Polizei- Behörde pro 
1849 an Papier, ö delpoſen, Dinte, Lack, Blei- und Kothftiften, Bindfaden, Talg⸗ 
lichten, Breunsl, Spriigas und Lampendochten, ſell dem Mindeſifordernden über 
us U 8 Piet . EN * In ya ii 10 
412 * u 7 1 L f 17 1 7 2 nöm 7 1: iu I 
a ene den 14 aber d. 65 Vormittags 11 Uhr,, 
ım Kaſſen. Lokale des Polizei⸗Geſchäftshauſes angeſetzt und werden Lieferungsluſtige 
eingeladen, alsdann ihre Offerten abzugeben und, Proben von den Schreibe⸗Mate⸗ 
zialien einzureichen 419 105171 ß In Tun? anhiia- 
Der Bedarf und die Lieferungsbedingungen konnen täglich au dem oben ge⸗ 
„„Fachten Orte, ſehen werden. f nr; 5 
inches Rene: den 15. November 1346. 
a 5 Der Polizei⸗Präſideut. 
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"2 en inne Fun deen f 

10. Pit geſtern Nochte 113 uhr erfolgte glückliche EN feiner lieben 
Frau von einen gefunden Knaben beehrt ſich ergebenft ansuzeigen en 
Stadigegiet den 23. Nodember 1648. ER, 
o d e s fa 115 aim 
11. Heute Morgen um 44 Uhr entriß uns der Tod nach e acta 
Leiden unſeren geliebten Sohn, Bruder und Schwager, den bieſigen Gaſtwirth 
F. W. Komme rowakin in einem Alter von 40 Jahren; * Amzeige allen 

ſeinen Freunden und Bekannten, ſtatt beſonderer Meldung. 


i Newer 


di anzig, den 28. November 18438 Die Suntec, 
— —— TTIEER, * g 3 
E Ne e Tor N f LER. 


9515. 
3: 12. =, Bei Alb. Sarro in Berlin erſchien, zu haben bei 8. Kabus in 


Danzig, Langgaſſe 515. 
A. Thiers das Eigenthum, 


Beleuchtung e u. Eigenthums, Socia tts mus u Communſsmus.) 
Auch dieſe, in den jetzigen Verhältniſſen, die wichtigſte Zeitfrage behan⸗ 
deinde Schrift, des als Staatsmaun, Redner und Geſchichtsforſcher fo hoch ges 
gefeierten Mannes, machen wir a geehrte Publikum hierdurch hefondere auf⸗ 
Wen Preis des Heftes 5 
13. In der Buchhandlung — Ww. Meck in 5 iſt erfehienen u. könn 


5 ale e in i W 11 5 t i 2 


Paſteten, Anöveln,. Krapfen, Aufläufen, Batewenkeh 1c 1 aus e N. 
Yin 5 ur 108 9 Preſſe und iſt in der W delſch ‚Horb; 
4. So eben verlie Wed en Hofbu 

cpengafle 563 zu haben, Stimmen unter Ihe HR. die ane. 


“au ert Rheinfeld on Preis 1 Sgr. 
7 ed del ſch en Hofduchdtucketei iſt Nach 


In de | 5 
N 7 
Mit Got für König und Vaterland. ich yon 
Karl Grofen von Hülſeu Preis 1 Zum Beſten det armen Famllien, elch 
hte Ernährer durch die Cholera verl 1 haben: 
7 enen 
ü 19 n. 3. g uin 92 5 
16. (No. 1) onnabend, d. 2. ob., 64, Uhr, Mens, im Saale des Ge 
2 9 eſten der hleſigen Ri 5 „Anſtalten; Wa des 
erz n „R. Dr. Bleßzlel: „Todes tronen as Gegen ſtand 
er, Dieitunt,‘ Für den Hei zahlt man 10 Sgr. Karten für alle 6 
bende koſt 6 Mtl. und find Heil Geiſtgaſſe Ro. 961., zweiten Damm No. 
1287. und er em Langenmarkte bei Herrn Kaufmann Köhne zu haben. 


* 


. Gutes Vorheu, Roggenſtroh und 2 tragende große Kühe verkaufe ich aus 
freier Hand, ſowie auch circa 10 große Morg. Land, theils beſäet, theils unbeſäet, 
werde ich wegen Einrichtung meiner Wirthſchaft verpachten, wozu ich die Herren 
Käufer und Pächter bitte, ſich bei mir deshalb einzufinden. 5) 5 
Sas pe, den 23. November 1848, 2 D. Kleyn. 
18. An O, in P. Wir ſind alle wohl; B. ebenfalls. Nächſtens ſchriftlich. Alexander. 
19. Ein Burſche d. Luſt har d. Kurzwaarcu⸗Geſchäft zu erlernen m. ſ. Langg. 315. 
20. Eine Demoiſelle, welche 2 Jahre e. Stelle vorgeſtanden hat, im Schnei⸗ 
dern. ſowie mit der feinen Waͤſche u. Wirthſchaft ganz vertraut iſt, wünſcht zum 
2. Januar ein Engagement. Näheres bei der Mad. Fart, Heil. Geiſtgaſfe 996. 
21. Anträge für die deutſche Lebens. Verſicherungs⸗Geſellſchaft 0 Lübeck, 
welche auch auf Leibrenten, ſowir auf Wittwen Gehalte und Penſionen zeichnet, 
werden Hundegaſſe No. 286, erbeten, wo die neuen Statuten unentgeltlich zu 
haben find, — ’ 3ernede.cı 
22 Ha m m oni a, 4 wien 
Lebens. Ver ſicherungs⸗ Societät in Hamburg, 
übernimmt Lebens⸗ und Ueberlebungs⸗Verſichetungen auf Lebeuszeit, ſowie kurze 
Verſicherungen auf 1 bis 10 Jahre, Sparkaſſen Verſicherungen zur Hebung des 
Capitals bel Lebzeiten des Verſicherten, Ausſteuer⸗ und reibrenten⸗Verſicherungen, 
ferner Verſicherungen auf das Leben von Militair⸗Perſonen im activen Kriegs dienſt. 
Die Geſellſchaft iſt durch ihr Statut verpflichtet, für die Gefahren der Cho⸗ 
lera und des Bürger wehrdienſtes keine Ertra⸗Prämien zu fordern, ſie geſtattet den 
Intrreſſenten ihre Prämien in halb- und viertel jährigen Raten zu entrichten. 
Vom Minifterium-deg Innern iſt der Societät a m monia, 


ſowie auch denjenigen, welche in ihrem Auftrage 
a handeln, geſtattet, mit preußifchen Staats angehörigen Ver⸗ 


ſicherungen abzuſchließen, welches hiermit zur Kenntniß des betreffenden Publi⸗ 


1 


kums gebracht wird. f 
Fuͤr den Regierungsbezirk Danzig nehmen die Herren Jänich & Koblick in 


Damzig die Intereſſen der Geſellſchaft wahr und liegen revidirte Statuten de, bei 


denſelben zur unentgeldlichen Entgegennahme bereit. e 
Im Auftrage der Direktion, 
H. C. Harder, Bevollmächtigter. 


23. Ein ſehr ordentlicher junger Handlungsdiener, welcher polniſch ſpricht, 
wuͤnſcht hier oder auswärts im aterial-Geſchaſt placirt zu werden. Näheres 


Hundegaſſe 242. im Laden. N i 
2 1 Landwirthin, die in der feinen Küche geübt, und ein Hofmeiſter, beide 
mit guten Atteſten verſehen, ſind Sandgrube im Vermfethungs⸗Bureau zu erftag. 


9225. kdengaſſe Ro. 463. ift eine geſunde Amme zu erfragen. 


26. Alt Meffing, Kupfer, Zink, Blei wird gek. Drabänk am Wall No. 1763. 
25, 300, 2000 u. 3500 fil. im Ganz. o. geth. zu beit, Cemmiſſ. Bach, Roperg. 473. 
ost. mmi . N RN Beilage, 1 Tel 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt 
No 276. Freitag, den 24. November 1848. 
EEE ˙—ꝗ 

28 Verein der Handlungsgehuͤlfen. 


Freitag, den 24. d., Abends 7 Uhr, Verſammlung im Gewerbehauſe. Vor⸗ 
leſung aus Rotteck und Welcker's Staatslericon. 


29, Kalender für 1849 ſowie Schreibebücher mit und ohne Linien, Pathen⸗ 
briefe von 3 Sgr. bis 9 Sgr. ſind zu haben bei J. Rakau, Heil. Geiſtgaſſe 780. 
30. Eine Wohnung von 2 — 3 Zimmern nebſt Kabinet wird zum 1 Januar 
geſucht. Adreſſen werden im Intelligenz Comtoir unter K. A. erbeten. 5 
31: Geometriſche Arbeiten übernimmt zum Dreiviertelpreis der gewöhnlichen 
Taxe A. Bellard i, Reg.⸗Jeldmeſſer, 


Danzig, den 23 November 1848. Fleiſchergaſſe 55. 


en enen e Mar Mn nen. 

32. Tiſchlergaſſe 610, 1 Tr. h. iſt 1 gemalte Stube n. Kabinet, Küche u. Kell. 
v. 15 k. M. bis Oſtern k J. eingetr. Umſt. weg., f. d. auffall. b. Preis v. 5 rtl. z. v. 
33. Heil. Geiſtg. 1011. iſt die Parterre-Wohnung 2 Stuben nebſt Kabinet, 
Küche, Keller und Bodenkammer zu Neujahr an anſtaͤndige ruhige Einwohner zu 
vetmiethen, in den Vormittagsſtunden in der Vorſtube zu erfragen. N 

34. Es ſind Hausthor No. 1868. 3 Zimmer zu verm. und gleich zu bezieh. 
35. Breitgaſſe n. d. Breitenth. 1917. find Stub. m. Menb, an einz. H. 3. o. 


F f 
%, Auction mit fichten Rundholz u. Kantbalken. 
Freitag, den 1. December, Vormittags um 10%, 
Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler m der Weichſel am 


Siegeskranz durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare 
Bezahlung in Pr. Ct. verkaufen. 


1147 Stuͤck fichten Rundholz vou 36 bis 55 Fuß lang, 


12 — 13 Zoll ſtark, a 


76 Stuͤck fichtene Kantbalken I 12 bis 16 Fuß Länge 


und 14 — 15 Zoll Dicke. f i i 
Das Holz wird nach Wunſch der Herren Käufer ln kleinen Partieen 
jerufen u. zu moglichſt billigen Preiſen zugeſchlagen wer⸗ 


7 
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den. Wegen der Beſichtigung deſſelben, bitten wir mit dem 
Holzkapitain Herrn Hoͤpfner gefälligſt Rückſprache zu nehmen. 


= 93 —Nettenburg. Görtz. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
8 Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 
37. Fuͤr Oellampen jeder Art empfehle ich mein in 12 Rummern ſortirtes 
Lager der neu erfundenen 


Unverbrennlich. Kryſtallglas⸗Lampen⸗Dochte, 
welche ſparſam u. hell brennen und nicht erneuert werden duͤrfen. 

| ©. An hu th, Langenmarkt 432. 
38. Die Putz und Modewaren Handlung Glockenthor neben Herrn 
Nofalowöki empfiehlt eine große Auswahl Huͤte in Sammet und Seide (Kin⸗ 
derhuͤte) ſehr elegante Barben, abgepaſſte Kravatten für Damen zu 
3 billigen Preiſen, Beſtellungen werden ſchnell u. billig ausgeführt. 


Lachſe⸗ und Gänſeabfall iſt heute billig zu haben kl. Krämerg. 905. 
40. Eine noch faſt neue Kinderwiege, iſt billigz zu haben Holzgaſſe No. 11. 


4 Cacaothee iſt auf's Neue wieder vortäthig 
F. H. Nötel. 

. Hochland. Buͤch. Klobenholz (2 Zoll laͤng. 
wie gew.) verkauft billig umzzu raumen Er 
J. G. Dobrick, zur Stadt Colberg, Burgſtraße 1668. 
45 Stärkſtes Brennſtoffgas, hellu. klar brennend, empf. 
in Cbamp Fl. ä 523 fgt.: » Dnart à 7 gr im Anker billiger E. H. Nötzel. 
10 Filzſchutes 7½ far., große Ueberziehſchuhen 12 far., 
im Laden am Heil. Geiſtthor (Langebrücke.) 


45. Mꝛieſſingene Schiebelampen erhielt Y. A. Harms. 
47. Kartoffelmehl 5 19 far. Kartoffelgrütze 5 k 10 fgr empf. S. Gelhorn Fiſchm. 1581 
47. Fäſſet zum Kumſtemmachen ꝛc. find zu haben Fiſchmarkt 1561. 


48. Sorauer Wachslichte, Apollo-Kerzen, Laternen - und Kinder -Lichte, 
Wachsstöcke etc. empfiehlt billig H. A. Harms, 
49: ene nt Hg ik And aa dl 0401 dag „a 


Betihrigung In No. 375 nabe IT mind es beißen fi. No 1984 — 934. 
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